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Englischkurs spielt Theater 

Am Dienstag, dem TT.MM.JJ, spielten ________ Schüler/innen des Englischkurses von 

Frau/Herrn ________ Auszüge aus „The Importance of Being Earnest“.  

So ein ehrgeiziges Unterfangen kann nur gelingen, wenn ein Kurs oder eine Klasse sich gemein-

sam dazu entschließt, die Rollen verteilt und die Szenen arbeitsteilig, d. h. auch eigenständig 

probt.  

Alle wirkten mit und teilten sich die Rollen auf bzw. hinter der Bühne. _____________ soufflierte 

und _____________ beleuchtete. Gwendolyn, die höhere Tochter aus der Stadt, spielten 

_____________ mit feiner Gemütsbewegung und _____________ gekonnt wirkungsvoll. Das nur 

scheinbar naive Mädchen vom Lande verkörperten abwechselnd _____________ als raffinierter 

Teenager, _____________ als heiterer Friedensengel, _____________ mit unschuldiger Kaltblü-

tigkeit, _____________ als realistische Tagträumerin und _____________ als selbstbewusstes 

Edelfräulein.  

Die Rollen der Jünglinge teilten sich _____________ als liebeswerbender, _____________ in der 

Prüfung auf Eheeignung und _____________ als ausdrucksvoll trauernder Jack. Die Rolle des 

lebensfrohen Algernon interpretierten _____________ als totgeglaubter Gast, _____________ als 

charmanter Schwerenöter und _____________ als unvermutet längst Verlobter. _____________ 

spielte Lady Bracknell in ihrer unfreiwilligen Entlarvung viktorianischer Doppelmoral.  

Umwerfend komisch waren _____________ als der steife Ehrwürden Dr. Chasuble, 

_____________ und _____________ als schrille Miss Prism, die durch übertriebene Sittenstrenge 

dieselbe belustigend unterläuft. Den Sinnzusammenhang stifteten als Ansager _____________ 

und _____________. _____________ sowie _____________ sorgten für die Bühnentechnik.  

Das unerwartet zahlreich erschienene Publikum amüsierte sich!  

Im Rückblick waren sich alle einig, dass die Schüler/innen durch die Inszenierung nicht nur das Im 

Rückblick waren sich alle einig, dass die Schüler/innen durch die Inszenierung nicht nur das Stück 

und die englische Sprache, sondern auch einander besser kennen gelernt haben als im so ge-

nannten normalen Unterricht.  

Als Gründe wurden genannt, dass  

o das Gelingen eines solchen Projekts vom Beitrag jedes Einzelnen abhänge,  

o sich alle in den Dienst der gemeinsamen Sache gestellt hätten,  

o das Gelingen des riskanten Unterfangens ein Vorbild für alle anderen zunächst ähnlich aus-

sichtslos scheinenden Situationen im späteren Leben darstelle: Nur wer das scheinbar Un-

mögliche wagt, gewinnt. 


